
 

 
 

Richtlinie 
zur Einhaltung der Regelungen des Datenschutzes 

nach der DSGVO 
(Datenschutzrichtlinie) 

Stand 24.05.2018 
 
1. Verantwortlich für den Datenschutz und Aufsichtsbehörde 
 
Datenschutzbeauftragter der St. Matthias-Bruderschaft Waldorf: 
Gerhard Stumpf, Brunnenallee 27, 53332 Bornheim, Tel.: 02222/64741 
E-Mail: gstumpf@netcologne.de 
 
Aufsichtsbehörde: 
Katholisches Datenschutzzentrum, Körperschaft des öffentlichen Rechts, 
Brackeler Hellweg 144, 44309 Dortmund, Tel.: 0231/13 89 85-0, Fax: 0231/13 89 85-22 
E-Mail: info@kdsz.de 
 
2. Zweck der Bruderschaft 
 
Zweck der Bruderschaft ist die Durchführung der jährlichen Wallfahrt zum Grab des hl. 
Apostels Matthias in Trier. Die Wallfahrt besteht aus einer viertägigen Fuß-Wallfahrt und 
einer eintägigen Bus-Wallfahrt. An der Wallfahrt können auch Nichtmitglieder teilnehmen. 
 
3. Zweck und Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten 
 
Zweck der Verarbeitung sind die Mitgliederverwaltung der Bruderschaft und die 
Durchführung der jährlichen Wallfahrt zum Grab des hl. Apostels Matthias in Trier. 
Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. 
 
4. Erhobene Daten 
 
4.1 Datenerhebung im Mitgliedsantrag und in der Anmeldung zur Wallfahrt 
 
Mit dem Mitgliedsantrag bzw. der Anmeldung zur Wallfahrt werden folgende 
personenbezogene Daten erhoben: 

a) Vorname und Nachname 
b) Anschrift 
c) Geburtsdatum 
d) E-Mail-Adresse 

 
Für die Daten nach Buchstabe a) und b) ist gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO keine 
Einwilligung erforderlich, da sie für den Zweck nach Ziffer 3 benötigt werden. Für die Daten 
nach Buchstabe c) und d) wird die Einwilligung mit dem Mitgliedsantrag bzw. der Anmeldung 
zur Wallfahrt eingeholt. 
 
4.2 Wallfahrtsstatistik 
 
Für statistische Zwecke wird zu den unter Ziffern 4.1 genannten Daten die Zahl der 
Wallfahrtsteilnahmen ermittelt. Diese Daten dienen der Ehrung bei Wallfahrtsjubiläen. 
 
4.3 Fotos 
 
Während der Wallfahrt werden seitens der Bruderschaft Fotos aufgenommen. Diese Fotos 
werden für die Öffentlichkeitsarbeit und die Homepage verwendet. Auf diesen Fotos können 
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einzelne Teilnehmer zu sehen sein. Fotos, auf denen nur eine einzige Person abgebildet ist 
(Porträts), werden nicht aufgenommen oder verwendet. 
 
Mit der Anmeldung erklärt der Teilnehmer seine schriftliche Einwilligung für die 
Fotoaufnahmen (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO). Ist der Teilnehmer mit der Verwendung seiner 
Fotos auf der Homepage nicht einverstanden, werden sie auf formlosen Antrag gelöscht. 
 
4.4 Weitere Daten 
 
Darüber hinaus werden keine weiteren Daten erhoben. 
 
5. Erhebung, Speicherung und Verarbeitung  
 
5.1 Verwendung für die Mitgliederverwaltung 
 
Die in Ziffer 4 genannten personenbezogenen Daten werden von den Vorstandsmitgliedern 
für die Mitgliederverwaltung (Einladungen zur Mitgliederversammlung, Gratulationen, 
Kondolenzen) genutzt. Sie werden in Papierform im Archiv der Katholischen 
Kirchengemeinde St. Michael Bornheim-Waldorf verschlossen aufbewahrt. Digital 
gespeicherte Daten werden auf externen Festplatten gesichert, die unter Verschluss 
gehalten werden. 
 
5.2 Verwendung für die Organisation der Wallfahrt 
 
Die in Ziffer 4 genannten personenbezogenen Daten werden von den Vorstandsmitgliedern 
zur Organisation der Wallfahrt (Anmeldung bei Erzbruderschaft des hl. Matthias in Trier, 
Quartierbelegung, Beantragung von Fördermitteln, Versicherungen, Informationen zur 
Wallfahrt und zur Bruderschaft, Einladung zum Pilgerchor etc.) benötigt und genutzt. 
Während der Wallfahrt existieren für alle Teilnehmer frei zugängliche 
Quartierbelegungslisten, auf denen der Vor- und Nachname jedes Teilnehmers sichtbar ist. 
Im Anschluss an die Wallfahrt werden die Anmeldedaten in Papierform im Archiv der 
Katholischen Kirchengemeinde St. Michael Bornheim-Waldorf verschlossen aufbewahrt. 
Digital gespeicherte Daten werden auf externen Festplatten gesichert.  
 
Der Zugriff ist auf die Vorstandsmitglieder beschränkt.  
 
6. Weitergabe von Daten an Dritte 
 
Der Vor- und Nachname von Teilnehmern der Wallfahrt wird insbesondere den 
Quartiergebern zur Verteilung der Unterkünfte bei der Wallfahrt übermittelt.  
 
Während der Wallfahrt wird eine Liste ausgelegt, in denen jeder Teilnehmer Vor- und 
Nachname, Anschrift, Geburtsdatum und Konfession angibt. Diese Liste dient der 
Beantragung von Zuschüssen zur Wallfahrt beim Erzbistum Köln. 
 
Darüber hinaus werden keine Daten an Dritte weitergegeben. 
 
7. Rechte der betroffenen Personen 
 
7.1 Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO) 
Es besteht ein Recht auf Auskunft über die von der Bruderschaft verarbeiteten Daten. Es 
besteht auch ein Recht auf Auskunft über die Beschwerderechte.  
 
7.2 Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO) 
Es besteht ein Recht auf Berichtigung, sofern die betreffenden Angaben nicht oder nicht 
mehr zutreffend sind. Unvollständige Daten können vervollständigt werden. 



 
7.3 Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO) 
Es besteht ein Recht auf Löschung, sofern die Daten für den Zweck nach Ziffer 3 nicht mehr 
benötigt werden. 
 
7.4 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) 
Es besteht ein Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, sofern die Voraussetzungen des 
Art. 18 DSGVO erfüllt sind, etwa wenn die Verarbeitung ohne Rechtsgrundlage geschieht 
oder die Daten für den Zweck nach Ziffer 3 nicht mehr benötigt werden. 
 
7.5 Recht auf Widerruf (Art. 6 DSGVO) 
Es besteht ein Recht auf Widerruf der Einwilligung zur Verarbeitung der in Ziffer 4 genannten 
Daten. Die Einwilligung kann jederzeit für die Zukunft widerrufen werden. Die 
Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung 
wird dadurch nicht berührt.  
 
8. Sprachregelung für diese Richtlinie 
 
Der besseren Lesbarkeit wegen sind mit der grammatikalisch männlichen Form eines 
Begriffs Menschen jeglichen Geschlechts gleichermaßen gemeint.  
 
  
 
 
 
 


